
BETONINSTANDSETZUNG & BETONSCHUTZ
8 SPEZIALTECHNOLOGIEN

BETON.
INSTANDSETZEN. UND
SCHÜTZEN.

INDIENS ERSTE KOMBINATION AUS

8 SPEZIALTECHNOLOGIEN

BESCHÄDIGTER INDUSTRIEBETON.
Schäden beheben. Weitere Zerstörung verhindern.

01 BODENREPARATUR - 4 STUNDEN

750

02 REPARATUR VON
MASCHINENFUNDAMENTEN
751

03 TIEFENSCHUTZ FÜR
STAHLBETON

753

04 FEUCHTER KÜHLTURM- BETON

1311 MVT

05 SÄURE- & CHEMIKALIENSCHUTZ

756 + 4029

06 BETON VERSIEGELN &
ERHALTEN

754 + 727

07 FUGENLOSER EPOXIDBODEN

756 + 761 + 765

08 ELASTISCHE FUGENABDICHTUNG

1311 FLX

Wählen Sie das System passend zu Schaden, Feuchtezustand und Belastung.

FEUCHTIGKEITSTOLERANTES EPOXID +
SPEZIALFÜLLSTOFFE. STARKE HAFTUNG. NACH 4
STUNDEN BEFAHRBAR.*

50 MPa Druckfestigkeit. Beschädigte Böden, Kanten und Maschinen-
fundamente reparieren.

FEUCHTIGKEITSTOLERANTES EPOXID +
SPEZIALFÜLLSTOFFE. SCHNELL ABBINDEND. FÜR
MASCHINENFUNDAMENTE.

Beschädigte Sockel und Fundamentkanten wieder aufbauen. Auch für
Bodenreparaturen: in unter 1 Stunde befahrbar.*

VORHER NACH 753

ALGENBEFALLENER STAHLBETON 753: VERDICHTET. GESCHÜTZT.

AI-Illustration: Reinigung, Vorbereitung und 753-Behandlung.

DRINGT EIN. VERDICHTET. SCHÜTZT.
KARBONATISIERUNGSHEMMEND.
ALGENHEMMEND.

Hilft, Wassereintritt und wiederkehrenden Algenbewuchs auf frei bewitterten
RCC-Flächen zu verringern.

STARKE HAFTUNG AUF FEUCHTEM BETON.
ATMUNGSAKTIVER SCHUTZ.

Betonbecken und Wände vor Durchsickern und biologischem Bewuchs
schützen. Das vorgegebene MVT-System auftragen.

756: HAFTUNG AUCH BEI FEUCHTIGKEIT. 4029:
NOVOLAC MIT INTEGRIERTER ELASTIZITÄT.

Manche Säuren hinterlassen sichtbare Flecken und zeigen die
Kontaktbereiche. Fugenlose Auskleidung für Auffangwannen, Abläufe und
Sümpfe.

Der Primer hängt vom Untergrund ab; Säureflecken sind chemikalienspezifisch. Siehe
Anwendungshinweise.

754: ÖL- & FEUCHTIGKEITSTOLERANTER SEALER.
727: WEIST STAUB & WASSER AB.

Dringt ein und verschließt Kapillarporen. Weniger Staubbildung und
Wasseraufnahme. Leichtere Reinigung.

756: HAFTUNG. 761: AUSGLEICH. 765: SCHUTZ.
FUGENLOS. VERSCHLEISSFEST. LEICHT ZU
REINIGEN.

Feuchtigkeitstoleranter Primer unter Epoxid-Estrich und Nutzschicht. Es
gelten die Feuchtegrenzen des Gesamtsystems.

ELASTISCHES EPOXID. GUMMIARTIGE
OBERFLÄCHE. GIESSEN. FÜLLEN. BETONFUGEN
ABDICHTEN.

Für vorgegebene Betonbeschichtungen und mit Zuschlag gefüllte
Fugendetails. System passend zur erwarteten Bewegung wählen.

ANWENDUNGSHINWEISE
Das komplette System auf die Baustelle abstimmen.

01 / 02  WIEDERINBETRIEBNAHME

Die Begehbarkeits- und Befahrbarkeitszeiten hängen von Temperatur, Vorbereitung,
Reparaturdicke und Belastung ab. Die Angabe unter 1 Stunde für 751 gilt für Bodenverkehr;
tragende Reparaturen erfordern eine geprüfte Planung und eine Lastfreigabe.

03 / 06  OBERFLÄCHENSCHUTZ

Algen und lose Bestandteile entfernen; vor dem Beschichten reinigen und reparieren. Bei 754
+ 727 Haftung und Eignung des Finishs für den tatsächlichen Verkehr prüfen.

04  SCHUTZ FÜR FEUCHTEN BETON

Vorbereitung und das vorgegebene MVT-System aus Primer und Hauptbeschichtung prüfen.
Die Schichtdicke bei Tauchbelastung unterscheidet sich für Wände und Böden; vor der
Inbetriebnahme 7 Tage bei 25 C einplanen. 727 vorgeben, wo UV- / Algenschutz erforderlich
ist.

05  PRIMER, ELASTIZITÄT & SÄUREKONTAKT

Laut TDS von 756 wird bis 15 % Feuchte toleriert; Messbasis bestätigen. Das TDS von 4029
nennt 703 ST-PRIME für nassen, feuchten oder ölgetränkten Beton. Die integrierte Elastizität
ersetzt keine Bewegungsfugen. Flecken zeigen Kontaktbereiche, nicht zwingend die
Leckstelle. 98 % Schwefelsäure: Dauerkontakt; 50 % Salpetersäure: gelegentliche Spritzer,
sofort mit Wasser abspülen. Beide können Flecken verursachen. Chemische Beanspruchung
festlegen und für volle chemische Beständigkeit 7 Tage bei 25 C einplanen.

07 / 08  SYSTEMAUSWAHL

756 hebt die Feuchtegrenzen von 761, 765 oder FLX nicht auf. Gesamtdicke des
Bodenaufbaus prüfen; Bewegungsfugen beibehalten. Bei FLX freigegebene Bewegungs- und
Überbrückungsdetails, 7170 wo vorgegeben und im Außenbereich UV-Schutz nach Bedarf
verwenden. Volle Aushärtung: 7 Tage bei 25 C.

ZEIGEN SIE UNS DEN SCHADEN.
DAS RICHTIGE SYSTEM FÜR INSTANDSETZUNG & SCHUTZ.
sales@stanvac.com  |  +91 85271 99811  |  stanvac.com

Produktgrundlage: Mechanical Why Buy; mitgeliefertes Produkt-TDS; Bestätigung der integrierten
Elastizität von 4029 durch Stanvac. Anwendungsillustrationen sind AI-generiert, keine Projekt- oder
Testfotos. Die einzelnen Produkteigenschaften belegen nicht die Leistung jeder Kombination.
Überarbeitet am 29. September 2026.

01 BÖDEN REPARIEREN. SCHNELL WIEDER
NUTZEN.

750 STANFLOOR

02 MASCHINENFUNDAMENTE REPARIEREN.
751 STANFLOOR

03 STAHLBETON VON INNEN SCHÜTZEN.
753 STANGARD

04 KÜHLTÜRME SCHÜTZEN.
1311 STANGARD CORROKOTE MVT

05 SCHUTZ VOR SÄUREANGRIFF.
756 STANFLOOR PRIMER + 4029 STANGARD NOVOLAC

06 VERSIEGELN. FINISH. ERHALTEN.
754 STANGARD SEALER + 727 PLPU SHP

07 NEUE NUTZSCHICHT AUFBAUEN.
756 PRIMER + 761 SL SCREED + 765 TOP COAT

08 BETONFUGEN DICHT HALTEN.
1311 STANGARD CORROKOTE FLX
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